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Presse-Hintergrund 
Donnerstag, 28. Mai 2009 
 

Jetzt fix: St. Martins Therme & Lodge eröffnet im N ovember 
 

Tiefrot steht die Sonne über der Steppe, spiegelt sich im ruhigen Wasser des Sees. Ein paar 

Reiher fliegen auf und gleiten, die Flügel weit ausgebreitet, leise über die Wellen. Es ist Zeit, 

sich in die Lodge zurückzuziehen, auf der Terrasse dem Prasseln des Feuers zu lauschen 

und auf die Nacht zu warten. Ein unendlich weiter Sternenhimmel löscht die Farben des 

Sonnenuntergangs, die Stimmen der Nacht erheben sich. 

Nein, diese Szene spielt nicht in der Wildnis Afrikas. Wir befinden uns im Herzen Europas 

und gleichzeitig in einer der letzten wilden und ursprünglichen Landschaften Österreichs, 

dem Seewinkel. Für den, der zur Ruhe kommen will, gibt es hier noch vieles zu entdecken. 

Zuallererst die Natur, die Kraft der Stille und der Weite der Landschaft. Nicht zuletzt aber 

sich selbst. 

Im November 2009 eröffnet ein neues, exklusives Refugium, das seinen Gästen als 

Rückzugsort und Basis für Entdeckungsreisen dienen wird. Die St. Martins Therme & Lodge 

verbindet das anspruchsvolle Ambiente eines 4 Sterne Resorts und einer exklusiv 

gestalteten Therme mit der Ursprünglichkeit der Natur. „Alle Vorbereitungen laufen im Plan. 

Der Eröffnungstermin in weniger als einem halben Jahr ist damit fix“, so Geschäftsführer 

Klaus M. Hofmann. 

Wie ein Schneckenhaus fügt sich das Resort in die Weite des Seewinkels. Großzügige 

Glasflächen  und Außenanlagen öffnen den Blick auf die Umgebung. Die Anlage selbst 

wurde auf dem Gelände eines ehemaligen Schotterwerks zwischen Frauenkirchen und 
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Apetlon errichtet. Ausgerechnet hier in Gehweite zum Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel 

fand man einen wahren Bodenschatz: Aus einer Bohrtiefe von 860 m sprudelt seither 43° 

Celsius warmes Thermalwasser. Die zurückgelassenen Kiesgruben wurden sorgsam 

renaturiert und verwandelte sich in einen mehrere Meter tiefen See, der eine natürliche 

Brücke zur angrenzenden Steppen- und Seenlandschaft bildet und bis ins Innere der Therme 

& Lodge reicht.  

Die Idee zu diesem Projekt stammt von den 13 Seewinkelgemeinden. Errichtung und Betrieb 

hat Österreichs größter Thermen-Betreiber VAMED übernommen, gemeinsam mit der 

burgenländischen WiBAG, der Wirtschaftsservice Burgenland AG Hauptträger des Projekts. 

Diese Zusammenarbeit garantiert einerseits höchste Qualität und andererseits die optimale 

Anbindung an Land und Kultur. 

Nach dem Spatenstich im September 2007 hat die St. Martins Therme & Lodge im 

November 2008 die Gleichenfeier zelebriert – Halbzeit beim Bau eines völlig neuartigen 

Tourismusprojekts, das den burgenländischen Seewinkel als Urlaubs- und Freizeitregion 

massiv aufwerten wird. Nur zwölf Monate später, im November dieses Jahres, wird das 

neben der Basilika Frauenkirchen zukünftig wichtigste Bauwerk des Seewinkels fertig sein 

und soll dann jedes Jahr etwa 70.000 Lodge-Gäste und 350.000 Thermen-Gäste anziehen. 

Die Lodge will in dieser eindrucksvollen Umgebung in direkter Nachbarschaft zum 

Nationalpark Neusiedlersee all jene ansprechen, die statt neuem Wellness-Stress echte 

Entspannung, ein einmaliges Naturerlebnis oder eine neue Quelle der Inspiration suchen. Mit 

der Therme entsteht gleichzeitig ein neues Angebot für Familien in der Region sowie für die 

umliegenden Städte Wien, Bratislava und Györ. 
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Die moderne Architektur wird den Besuchern von jedem Ort der St. Martins Therme & Lodge 

atemberaubende Ausblicke in die Natur, die Seen und die Tierwelt ermöglichen. Anders als 

in anderen Thermen wird dafür kein Ringen um die erste Reihe notwendig sein. Im 

abgestuften Liege- und Ruhebereich wird der Besucher von jeder Liege aus neue Blickwinkel 

auf die Natur erhalten. Wer den besonderen Weitblick sucht, wird ihn auf einem exklusiven 

Upper-Deck finden. Fast alle Anlagen sind nach Süden stets Richtung Sonne ausgerichtet. 

Das klassische Thermen-Angebot wird eine großzügige Wellness-, Thermalwasser- und 

Saunawelt umfassen: mit Innen- und Außenbecken, Luftsprudelsitzen, Massagedüsen, 

Solebecken, Nackenduschen, Kalt- und Warmwasserbecken mit Relax-Whirlpool sowie fünf 

verschiedene Sauna- und Dampfbädern. In den Becken schaffen kleinere abgetrennte 

Abschnitte echte Ruhebereiche. Sie geben den Gästen die Möglichkeit zum Rückzug und 

gleichzeitig dennoch Ausblick auf die Weite des Seewinkels ermöglichen 

Weil Erholung für Erwachsene meistens Ruhe, für die Kinder dagegen oft Bewegung 

bedeutet, hat die St. Martins Therme & Lodge einen eigenen auch akustisch getrennten 

Kinderbereich mit Kinderbecken innen und außen, einer 90 Meter langen Riesenrutsche, 

einem Wasserspielpark und Wildwasserkanal eingeplant.  

Ergänzen wird das Thermen-Angebot ein Marktrestaurant, ein eigener Strandbereich am 

See mit Sommerbar für die warmen Stunden im Jahr. Wer der Sonne gerne noch näher ist 

als am Strand, wird die Möglichkeit dazu auf einer Sunset-Terrasse im 1. Stock erhalten. 

Windgeschützt und in bequemen Liegen wird man dort einen spektakulären Ausblick auf den 

Sonnenuntergang über dem nur 8 Kilometer entfernten Neusiedler See genießen können. 

Die Lodge begrüßt die Gäste mit einem imposanten Foyer, dass vom Eingang über alle 

Stockwerke bis an eine gläserne Gebäudedecke reicht. Der Lodge-Bereich selbst umfasst 
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ein Vier-Sterne-Hotel mit 300 Betten, eigenem Hotel-Spa- und Fitness-Bereich mit Blick über 

die Region, ein Hotel-Restaurant, eine Bar mit offenem Feuer, ein Gourmetrestaurant, eine 

Vinobar mit Trinkwasserbrunnen, 60 offenen Weinen aus der Region und Seminarräumen. 

Ein „Observation Deck“ am Dach bietet einen hervorragenden Überblick über die Region und 

auf den abendlichen Sternenhimmel. In der Natur werden die Lodge-Gäste tagsüber auf 

einem eigenen See-Strand entspannen können, abends auf der Holzterrasse über dem See 

direkt vor Bar und Weinraum vor offenem Lagerfeuer. 

Mit der außergewöhnlichen Idee eines Gebäudes in „Schneckenform“ ist es gelungen, 

moderne Architektur bei respektvollem Umgang mit der Natur am Rande des Nationalparks 

zu realisieren. „Andere Thermen könnte man beliebig abtragen und anderswo wieder 

aufstellen. Die St. Martins Therme & Lodge ist dagegen Teil ihrer Umgebung geworden“, so 

Geschäftsführer Klaus M. Hofmann. 

Mehr Informationen dazu unter http://www.stmartins.at/ 

 

St. Martins Therme & Lodge 

Im Seewinkel 1 

A-7132 Frauenkirchen 
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